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Tobias Schreiber vom Mountainbike-Verein White Rock Weißenfels steht an diesem

Wochenende vor dem bisher höchsten Wettkampf seiner Karriere. Der U19-Junior aus

Dessau wurde für die Junioren-Weltmeisterschaften im Cyclo-Cross (Querfeldein)

nominiert, die vom 31. Januar bis 2. Februar 2025 in Liévin (Frankreich) stattfinden.

Tobias Schreiber vom Mountainbike-Verein White Rock Weißenfels (vorn) startet bei der

Junioren-WM im Cyclo Cross.

(© Landesverband Radsport Sachsen-Anhalt)

Ausschlaggebend für die Aufnahme ins WM-Team waren Schreibers Vizetitel bei den

deutschen Meisterschaften sowie sein Dritter Rang in der Bundesliga-Gesamtwertung. Zwar

erwischte der 17-Jährige aus Dessau bei seiner internationalen Feuertaufe beim UCI-

Weltcuprennen in Hoogerheide (Niederlande) am vergangenen Wochenende keinen guten

Tag. “Ich lag nach dem Start schnell an letzter Stelle und fand während des Rennens keinen

guten Rhythmus”, schilderte er. Als er aussichtslos zurücklag, beendete er das Rennen

vorzeitig. Dennoch fiebert er mit großem Selbstvertrauen seiner WM-Premiere entgegen.
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Der Dessauer lebt seine Radsport-Leidenschaft, absolviert eine Ausbildung zum

Zweiradmechaniker er in seiner Heimatstadt. Im Fachgeschäft „Radprofi Dessau“ befasst

sich Tobias Schreiber mit dem Material. Auch dafür hat er großes Interesse und vor allem

auch ein gutes Händchen. Manchmal sei es nicht einfach, die Ausbildung und den Sport

unter einen Hut zu bekommen. Vor allem wenn er zur Berufsschule nach Leipzig fährt. Dann

hat der Tag fast schon zu wenig Stunden. Doch aktuell steht die WM-Teilnahme im Fokus.

Schreiber nutzt die Tage nach dem Weltcup zum Training in Belgien. Am Sonntag (2.

Februar) startet er dann um 11 Uhr ins WM-Rennen.

Unterdessen können die Cyclo Crosser aus Sachsen-Anhalt auf eine erfolgreiche Saison

zurückblicken. Neben Tobias Schreiber gewann auch Edda Bieberle vom RSV

Osterweddingen bei der Deutschen Meisterschaft in der U17 die Silbermedaille. Sie hatte

zuvor die Bundesliga-Gesamtwertung ihrer Altersklasse gewonnen.

Bei der DM gingen zwei weitere Top-Zehn-Platzierungen an einen Nachwuchsfahrer sowie

einem Senior aus Sachsen-Anhalt: In der U19 überquerte Jan Prell (Radunion Halle)

ebenso als Fünfter die Ziellinie wie der mehrfache deutsche MTB-Meister der U40, 

Christopher Maletz (White Rock Weißenfels) in der Masters-II-Klasse. In der männlichen

U17 wurde Eero Gündel (RadClub Lostau) mit Platz neun belohnt. Gündel hatte sich zuvor

in der Bundesliga-Saison den sechsten Rang gesichert, ebenso wie Anton-Carlos Delank

(RadUnion Halle), der bei den Männer Bundesliga-Sechster wurde.
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